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Beilage zu Nr . 91
der

Karlsruher Zeitung .

Karlsruhe . sS t c kbr i e f. f Einer bei der K K . Oest-

reichischen Gesandtschaft tn Karlsruhe eingelanglrn Eröffnung
des Ä. K - Militürkommando ' S in der Lombardie zufolge , ist
der seit mehreren Jahren in Mailand angcstellt gewesene Mi¬
litär - VerpkegS - Adjunkt Joseph Bommeyer , nachdem er
sich einer höchst beträchtlichen Unterschlagung K . K . Aerarial -

gelder , theils in Baarem , theils in Papieren und Dokumen¬
ten , schuldig gemacht hat , am 17 dieses Monats heimlich von
dort entwichen , und hat , nach eingezogcncr Kunde , seinen
Weg nach dem Ausland genommen .

Auf Anstehen der K . K . Oestrcichischcn Gesandtschaft wer¬
den sämmtliche Civil - und Militärbehörden hiervon mit dem
dienstfrcundschaftUchen Ersuchen in Kenntniß gesezt , gedachte»
in beigedruktem Signalement genau beschriebenen Joseph B 0 m-

meyer , im Fall er auf Großherzogl - Gebiete betreten werden
sollte , sogleich zu verhaften , die bei ihm sich vorfinccnde Baar -

schaft , Obligationen , Papiere und Effekten in Verwahrung
zu nehmen , und ungesäumt der Unterzeichneten Stelle die An¬
zeige zu machen.

Karlsruhe , den 2g . März 1624.
Großherzogl . Badische Polizeidirektivn .

v . Sensburg .

Personsbeschrcibung
des am 17. März 1824 aus Mailand entwichenen
Militär - VerpflegS - Adjunkten Joseph Bom -

mepc r.
Adam Joseph Bommeyer , 46 Jahre alt , katholisch,

vcrhcirathct , von Wien gebürtig , mittlerer Statur , vorwärts
gebogenen Oberkörper , rundes volles Gesicht , etwas blatter -
naroig , erhobene Stirne , etwas stumpfe Nase , graue etwas
ins Blaue fallende Augen , kurzes etwas gcspiztcs Kinn , brau¬
ne mitunter graue Haare mit gleichfarbigem starken Backen¬
bart ; trägt gewöhnlich einen graumelirten Gehrok und derlei
Panialons von Luch , weiffe Pchuc ^weste , einen dunkelbraune »
Mantel mit Aermeln und Kragen , und einen runden schwar¬
ze » Hut .

Stocka ch - sFahndung . ^ Der ledige Georg Pfeif
fer , vulgo Aschenbub , von Zizenhausen , welcher wegen eines
großen da,elbst verübten Diebstahls heute zu diesseitigem Amte
gefänglich abgeführt werden sollte , ist unterwegs seinen Wäch¬
tern entsprungen .

Da unS an der Beifangung dieses so sehr gefährlichen Pur -
fchen , dessen Signalement beifolgt , alles gelegen ist , so ersu¬
chen wir sämmtliche Aenuer , Polizeibehörden und Ortsvorstän¬
de , zu Habhaftiverdung desselben nach allen Kräften beizutra -
gen , und im Betretungsfall denselben anher unter guter Es¬
korte einzuliefern .

Stockach , den - 3 . März , 624 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M - Mors .

Signalement .
Derselbe ist 24 Jahre alt ; 5 ' 5" hoch ; hat schwarze, kurz

geschnittene Haare ; braune Augen ; kleine Nase ; rundes , vol¬
les Gesicht , mittleren Mund , und gute Zähne .

Trägt einen blauen Janker mit weißen Metallknöpfen ,
lange blaue Tuchhosen mit Halbstiefeln , ein schwarzseideneS
Halstuch , manchcsternes Gilet mit gelben Streifen , u . runden
Hut , und ist besonders daran kenntlich , daß der rechte Fuß
bedeutend kürzer ist als der linke.

Philippsburg . sDiebstahl . f In der Nacht von,
2 ? . auf den 26 d . M wurde dem Roscnwinh Hornung
tn Neudorf nachbeschriebener Karren entwendet .

Derselbe war ohne Flechte , am rechten Leiterbäumchen we¬
gen einem Bruch mit einem Band unterlegt , und fehlt an
einem Leiierbäumchcn die Hintere Schwinge . An demselben fin¬
den sich , was selten ein Karren hat , und was ihn besonders
kennbar macht , vier eiserne gedrehte Tragbäumt , von denen
man jedoch nicht bestimmt angeben kann , ob sie sich noch alle
4 daran befinden , auch hat er an den Lannbäumen eiserne
Haken zu Befestigung eines HiutergeschirrS . Die Räder sind
ganz , und mit neuen Reifen von mittlerem Eisen gebunden ,
und vor ohngefähr einem Jahr ganz umfelgt , xon denen das
eine vorn an der Naab ' innerhalb so ausgelaufen ist , daß di«
nöihige Büchse .nicht mehr angebracht werden kann .

Die Befestigung des Karrengestells an die Axe ist haupt¬
sächlich dadurch kennbar , daß durch die Mitte der Axe eim di¬
cker eiserner Nagel mit einer Schraube zieht , und auf beiden
Seiten 2 Zugbänder von altem Reifejscn angebracht sind.

Der Käufer dieses Karrens wird daher aufgefordcrt , als¬
bald desfallsige Anzeige anher oder an sein vorgeftztes Amt zu
machen , und den Verkäufer möglichst zu beschreiben,

Philippsburg , den 27. März 1624.
Großherzogliches Bezirksamt .

Keller .

Offenburg . sFahndung . ^ Der unten signalisirte
Xaver Obertvon Offcnburg , welcher schon seit längerer Zeit
einen unsteten Wandel führt , ist als des unterm » 4 . b . M .
ausgeschriebenen , in Rammersweier begangenen Diebstahls ver¬
dächtig angczcigt worden ; sämmtliche Behörden werben daher
ersucht , auf gedachten Purschcn zu fahnden , und ihn im Ve -
trctmrgsfalie hierher zu liefern .

Offenburg , den 24. März 1824.
Großherzoglichcs Oberamt .

Beeck .
Signalement .

Xaver Obcrt ist 22 Jahre alt , von Profession Gerbrr ,
etwa 5 ' Z " groß , etwas breit und besczt , hat braune Haare ,
und rundes sauberes Gesicht.

Als er in hiesiger Gegend gesehen wurde , trug er einen
langen , blaulüchenen , etwas alten Ueberrok , desgleichen We -
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sie , lange grüne Hosen , schwarzes Halstuch , runden Hut und
kalblederne Schuhe . Derselbe hat auch ein Wanderbuch von
diesseitiger Stelle .

Pforzheim sEichen Holländerholz - Vcrstei -
gerung - H Die Gemeinde Münklingen verkauft aus ihren
Waldungen , im Grundherr ! . Neuhauscr Revier , SZ Stamm
Eichen auf einer Panhie im Wege der Steigerung . Die
Liebhaber können diese Hölzer jeden Tag cinsehen , u . haben sich

Freitag , den 2 . April , früh 10 Uhr,
in dem Wirlhshaus zum Adler in Neuhausen einjufindcn .

Pforzheim , den 27 . März 18 -4 .
Großherzogliches Forstamt .

v . Vlittersdorff .

O ffen bu r g . sHo l lä » d er Holz - Verst ei g erun g . sf
Nach eingcholler hohen ÄrciSdirektorialbewilligung werden in
dem der Gemeinde Kork zugehörigen Korker Waldanrheil S6
Holländcr - Eichstämme öffentlicher Versteigerung ausgesczt . Au
dieser Verhandlung ist Freilag ,

der g. April , früh g Uhr ,
in dem Walde selbst , bestimmt . Die Liebhaber zu diesen noch
auf dem Stocke stehenden Stämmen , haben solche cinSweilen
einzusehcn , und diesfalls Auskunft bei dem Förster Stölzel
zu Bodersweier einzuziehe» .

Sffenburg , den 20 . März 1824 .
Großherzogliches Forstamt .

v. Nevcu .

Sffenburg . sEichen Holländerholz - Verstci -
gerung . H Nach eingehvller vbervormundschastlicher Bewilli¬
gung werden ^ ^SamStag , den 10 . April ,
in dem Hesselhurster Gemeindswald , Forsts Eckartsweier , 16
Holländer Eichstümme aufrecht versteigert .

Au dieser Verhandlung ladet man die Liebhaber unter dem
Bemerken ein , daß solche in dem Wald selbst , früh g Uhr ,
vor sich gehen werde , die bereits ausgezeichneten Stämme aber
mittlerweile in Augenschein genommen werden können.

Sffenburg , den 28 . März 1824.
Großherzogliches Forstamt .

v . N e v c u.

Müllheim . sWein - Versteigerung .Z AmMon -
tag , den 12 . April , Vormittags 10 Uhr , werden zu Suiz -
^ *

5« Saum Auggener und Laufener i8 >ger , und
Soo Saum Brizinger , Bellinger , Nicdereggener , Fcldber -

ger , Hügelheimcr und Laufener , 1823er Gewächs ,
alle artweis separirr versteigert .

Müllbeim , den 23 . März 1824 .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

R 0 ch l i tz.

Sffenburg . Meln - Versteigerung .Z Aus hiesig
herrschaftlicher Kellerei werden — hoher Verfügung gemäß —

Samstag , den 10 . April d . I . ,
ungefähr 25 Fuder Ichend - und Hofweine , illaZer Gewächs ,
- ahier versteigert werden . Wozu man die Liebhaber einladet .

Sffenburg , den 29. März 1824.
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Brückner .
Sffenburg . sFrucht - Versteigerung . ss Hoher

Verfügung zufolge werden von hiesig Herrschaft! . Fruchivorrath
Dienstags , den rS . April d . I - ,

18 Vrtl . Weizen ,
iS - Halbwcizen ,

100 - Korn ,unter den gewöhnlichen Bedingungen dahier öffentlich verstei¬
gert werden . Wozu man die Liebhaber hierdurch einladet .

Sffenburg , den 29. März 1824 .
Großherzogliche Domainenverwaltting .

Brückner .
Brette » . sFrucht - Vcrsteigerung . fi Freitag , den

g . April , Vormittags 10 Uhr , werden auf diesseitigemBureau
von dem herrschaftlichen Speicher in Bauerbach

10a Malter Haber , urd
von dem herrschaftlichen Speicher in JLHlingen

100 Malter Dinkel
mit RatifikationSvorbehalt und gegen baare Bezahlung beider
Abfassung in Steigerung verkauft werden .

Breiten , den 27 . März 1824 .
Großh . rzogliche Domainenverwaltung .

Hoher .
Un te rL w ish cim , bei Bruchsal . sFrüchte - Ve rstei¬

ge rung . ) Montag , den 12 . April d. I . , Vormittags gUhr , werden auf diesseitiger Schreibstube
1Z0 Malter Haber von dem hiesigen herrschaftlichen

Speicher ,
, g Malier Kernen , und
1Z1/2 Malter glattgeniifchtc Frucht ,in den Mühle » zu Münzcshcim und Gochsheim faßbar , ver¬

steigert .
Unteröwishcim , den 26 . März 1624.

Großherzogliche Domainenoerwaltung .
'S ch mi dt , Bchhltr .

Mannheim . sWein -Ver st ei g erun g .) Mittwoch ,den 7 . k. M . April , Nachmittags 2 Uhr , wird der Unter¬
zeichnete in der Behausung F 1 Nr . 6 am Neckanhor nach¬
folgende reingchaltenc Weine öffentlich freiwillig versteigern .

Die Proben könne» an diesem Tage , Vormittags von i »
bis 12 Uhr , an den Fässern geiiomme» werden , für

Nr . 2 mit 2 Fuder 3 Ohm Wachcnhciwcr i8,ger ,3
4
5
6

9
10
11

2 - 3 - dü . »
2 - 3 - Ungstcimer .
2 - 1 - do . -
2 - — - Wachenheimer «,
2 - — - do . --
2 - — - Ungstuner .
2 - — - do . -
2 - — - Wachenheimer -
i - 5 - Rodler -

in dem Keller des Hauses M 5 Nr . 6 , nahe bei der Kavai -
lcriekaserne ; für

Nr . >2 mit r Fuder 5 Shm Radier Traminer ikftgcr ,
- iZ -- 2 - 3 - Wachenheimer -
- 14 - 3 - 1 - do . -
-- 18 - 2 - 4 - Rodler Traminer -
- 2a - i Srük — - Wachenheimer -

in dem Keller V 5 Nr . 5 bei dem Schreinermeister Kügler ,
nächst dem Icughause , und für

Nr . 26 mit 1 Stük 1822er Dicnheimer ,
- - L - * d0 -

iy dem Keller K 1 Nr . 2 , den drei weißen Roß gegenüber .
Mannheim , den 2» . März 1824-

Theilungs -Kommiffär
H e r r m a n n.
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Bühl . sMühlen - Vcrstcigerung zu Otters -

« eier - H Die den Friedrich Scha ba be rl e ' schen Erben zu
OtterSweier zustehcndc , daselbst gelegene Erblchcnmühlc , die

Münchmühle genannt / mit 2 Mahlgängen , nebst Behausung ,
Scheuer , Stallung , Oelmühle und Hanfplaul , >amnit - Lauen

Malten , auch 5/4 Morgen Ackerfeld , alles aneinander liegend ,
wovon an Erbpacht jährlich ö Fiertel Korn , Acherer Maas ,

zu cinrichtcii find , wird , der Lrbvcrtheilung wegen ,

Mittwoch , den 14 . April d . I . ,

Vormittags io Uhr , in der Mühle selbst , unter annehmli¬

chen Bedingungen , öffentlicher Steigerung auSgesezt ; wozu Sie

Liebhaber mit dem Anfüge » eingclaven werde » , daß Auswär¬

tige mit gerichtliche » Vermögens - und Sittenzeugniffen sich

« uSweisen müssen .

Bühl , den 20 . März 1824 .
GroßherzoglicheS AmtSrevisorat .

Aren z .

Bühl . sHauS - Versteigerung in Ottters -

weier . 1 Frau von Robcroau ist gesonnen , ihre in Ot¬

tersweier besitzende , in der Mitte des Orts an der Landstraße

auch zu einem Gewerbsbelrieb sehr vortheilhaft gelegene zwei¬

stöckige steinerne Behausung , nebst Keller , Scheuer , Wtallung

und Holzremise , alles unrer einem Dach , sodann einen vor

dem Ort liegenden Garten , mit daran stoßenden zwei Stü¬

cken Ackerfeld ,
Mittwoch , den 21 . April d . I . ,

Vachmittags 2 Uhr , im Wirthshause zum goldenen Hirsch in

OtterSweier , unter sehr billigen Bedingungen , öffentlich ver¬

steigern zu lassen .
Auswärtige Steigerungslicbhaber müssen sich mit legalen

Vermögens - und Sitlenzeugnisscn ausweijen .

Bühl , den 20 . März 1824 .
Großherzogtiches AmtSrevisorat .

Arcnz .

N e ck a r g c m ü n d . sV e rst c 1 g cru n g zweier Erb -

bestandShofanthcilc . fl Aus der Gantmasse dcS Bür¬

gers Konrad Hcrbold zu Klostcrlobenfeld werben zwei Erb -

bcstandshofantheile , jeder äuS einem Wohnhaus , Scheuer ,
Stallung , Hosraiihe und 2Z Morgen Acker , Wiesen u . Gar¬

ten bestehend , worauf ein zur Großhcrzogl . Schaffnerei da¬

selbst zu entrichtender jährlicher Canon von
5 fl . 34 kr . 5 hl . Geld ,
3 Mltr . Korn ,
g - 6 Sr . Spelz und
g « 6 - Haber

lastet , bis

Donnerstag , den 29 . April l . I -, Vormittags » o Uhr ,

in der Behausung des Nikolaus Freimüller zu Klosterlo -

benfeld aus dem Wege gerichtlichen Zugriffs stnalitcr versteigert .
Den allensallsigen SteigcrungSliebhabcrn wird hierbei eröff¬

net , daß bei der Aiisteigerung auf den einen Hosanthcil
4,60 fl . , und auf den andern 5 ac>o fl . geboten worden seyen ,
und auswärtige Steigerer sich hinsichtlich ihrer Zahlungsver -

nibgenhcit mit gerichtlichen Zeugnissen zu versehen haben .

Neckargemünd , den 24 . März 1824 .
GroßherzoglicheS Anitsrevisorat .

L r a u b -

Weingarten . sErblehen Mühle - Versteige¬
rung , ss Montag , den 12 . April d . I . , Nachmittags i Uhr ,
wird , unter Vorbehalt höherer Genehmigung , dahier auf dem

Rathhaus öffentlich versteigert werden : Die herrschaftliche Erh -

lehenmühle des Joseph Volk , bestehend in einer geräumten
twelstöckigen Behausung , in welcher sich das Mühlwcrk mit 5

Mahl - und 1 Gcrbganze befindet , oberschlächtig , und dem es
nie an Wasser fehlt , auch in gutem Zustand sich befindet ; wo¬
bei eine neu erbaute Scheuer mit steinernem Stok , Viehstakt ,
Waschküche und Keller unter einem Dach ; dann ein neu von
Stein erbauter Pferd - und Viehstall und mehrere Schwcin -

ställc vorhanden find ; geräumigem Hofplaz , welcher mit dem
der Gebäude Za Äuihen im Umsang hat - Dann stoßen in 3
verschiedenen Abtheilungen daran an 2 Vrkl . 23 Ruthen Ge -
müs - , Gras - und Baumgartcn , gelegen oben am Ende des
Fleckens Weingarten . In diese Mühle sind gegen 3/5 der
Einwohner des OrtS zu mahlen bannpflichtig , daher der Be¬
sitzer sich eine beständige Nahrung verspreche » kann ; auch be¬

zieht derselbe als Erbbeständer 6 Klafter Brandholj aus hie¬
sigem Wald .

Die weitern Bedingnisse werden bei der Versteigerung ge¬
meldet werden - Auswärtige Steigerer , welche man hierdurch
cinladet , habe » sich hierbei über ihre erforderliche Vermögens -
und sonstige Verhältnisse durch legale Zeugnisse auszuweisen .

Weingarten , den 22 . März 1824 .
Vogt Trautwein .

Hornberg , s Aufforderung . ^ Durch höchstes
Staatsministerialrcscript vom , g . v . M . , Nr . 481 , ist geneh¬
migt worden , daß dem etwaigen Entdecker der von dem ent¬

wichenen Obeeeinnehmer Horn möglicher Weise zu Hornberg
oder in der Umgegend bei einem dritten in Verwahrung ge¬
brachten Baarschast der zehnte LH eil derselben als Beloh¬
nung zugesichert , und weiter noch bekannt gemacht werde , daß
der Depositar des Geldes , sobald er sich zu Geständnissen
heranlassen würde , die zu Wiedererlangung des Entwendeten

führen dürften , mit jeder Untersuchung wegen Mitwiffcnschaft
dcS Verbrechens verschont bleiben solle .

Welches anbnrch bekannt gemacht wird , und jeder , der

hiervon Kenntniß haben oder noch bekommen sollte , aufgcfor -

dert wird , davon dahier oder Sei seiner Obrigkeit die Anzeige

zu machen .

Hornberg , den 19 . März 1824 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

B ar ck.

Lörrach . sAu ffo r d er d e r u n q . ^ Am 8 . » . M .

starb Jakob Krön von Hauingen im ledigen Stande , dessen
bis jezt bekannter nächster Erbe ein von ihm anerkanntes na¬

türliches Kind ist . ES werden daher alle unbekannten Erben ,
Erbnehmen und Erbfolger aufgcfordert , » äato

binnen 3 Monaten

dahier sich zu melden , und ihre Ansprüche zu wahren , widri¬

genfalls dem Gesuch dcS natürlichen Kindes des Kro » um

Einsetzung in die Gewähr rechtliche Folge gegeben werden soll .

Lörrach , den 23 . März , 624 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r .

Karlsruhe . sAufforderuiig . ) Wer an die Der «

laffenschaft des dahier verstorbeneu Wilhelm Fritsch , gewe¬
senen Bedienten Sr . Exzellenz des Herrn Gcnerallieutenants
von Neuen stein , irgend einen Anspruch zu machen hat ,
wird aufgcfordert , solchen

Dienstag , den 20 . April d. I .

bei Großherzoglichem AmtSrevisorate anzumelden , und nachzu -

weisen , sonst wird er von der Erbmasse ausgeschlossen , und

diese rechtlicher Ordnung nach verthciit .

Karlsruhe , den 20 . März,824 .
GroßherzoglicheS Stadtamt .

Karlsruhe . sAuffor d e run g . H Auf das ehemals

Mechanikus D rech Sterische , nunmehr Handelsmann B ü r-
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ge ' scht HauS dahier sind in dem städtischen Pfandbuche fol¬
gende Posten als Kaution eingetragen :

») Soo fl . für die in Regensburg sich aufhaltendcnDrechs¬
ler ' sehen Kinder , für eine von dem verstorbenen Me -
chanikus Drechsler für dieselben bezogene Erbschaft .

b ) »78 fl . als Kaution für Wilhelm Koch in Lahr , we¬
gen dem ausgefolgten Vermögen der Kethischen Kinder
zu Durlach .

Da nun diese beiden Posten nach Angabe der Mechanikus
D rechs l e r ' sehen Relikten längst berichtigt seyn sollen , die
dcssallsigcn Quittungen aber weder von denselben noM von
dem Handelsmann Bürge vorgelegt werden können , lczterer
aber die Tilgung dieser Posten aus dem Pfandbuche wünscht,
so wird hiermit jedermann , welcher etwa rechtliche Ansprüche
an besagte Posten zu machen hat , aufgesorderr ,

binnen 4 Wochen
dieselben dahier um sy gewisser namhaft zu machen und aus -
zuführen , als nach fruchtlosem VeUauf dieser Frist dieselben
für erloschen erkläre , und die mchrgenaiiiucn Schuldposten aus
dem Pfandbuch getilgt werden soücn.

Karlsruhe , den 17 . März 1824.
, Großherzogliches Stadtamt .

Karlsruhe . ^ Schulden - Liquidation . ^ Ueber
den Nachlaß der ledigen Lou -se Braun von Mannheim wird
Gant erkannt , und Lagfahrt zur Schuldcnliqutdation auf

Donnerstag , den 22 . April d . I . , Nachmittags 3 Uhr ,
anberaumt , wo sämmtliche Gläubiger , und wer sonst eine
Forderung an die Verlassenschafismaffe machen zu können
glaubt , bei Strafe des Ausschlusses , zu erscheinen und ihre
Forderungen nachzuweisen haben .

Karlsruhe , den 20 . März 1624.
Großherzogliches Stadtamt .

Achern . sSchulden - Liq >1 idati 0 n .^ Die Gläubi¬
ger des in Gant gerathenen Johannes Ell von Grvsweier
werden hierdurch aufgesorderr , bei der auf

Donnerstag , den 22 . April d . I . , Vormittags ,
anberaumten Liquidationstagfahrt unfehlbar in diesseitiger
Kanzlei zu erscheinen, und ihre Forderungen , unter Vorlegung
der Bewcisurkundcn , richtig zu stellen , andernfalls sie von
der Masse ausgeschlossen werden «

Achern , den 16 . März 1824.
Groß-Herzogliches Bezirksamt .

Kern .

Rastatt . sSchulden - Liquidation . ss Ueber das
Vermögen des Franz Georg Mak zu Bischweyer ist Gant
erkannt worden , und man hat zur Schuldenliquidation Lag -
sahrr auf

Samstag , den 17 . Avril , Vormittags 8 Uhr ,
in diesseitiger Kanzlei anberaumt , bei welcher dessen sämmt -
Uche Gläubiger , bei Strafe des Ausschlusses von der Masse ,
ihre Forderungen und Vorzugsrechte anzugebcn haben .

Rastatt , den 2g . März 1824.
Groß-Herzogliches Qbcramt .

Müller .
Hornberg . fSchuIden - Liquidation . H Durch

Rescript des Krostherzvgl . hochpreißlichen Hofgcrichts desOber -
rhcins vom 10 . Fcbr . d . I , Nr . 379 , II Sen . , ist überbaS
verschuldete Vermögendes entwichenen Obereinnchmers Horn
von hier dte Gant erkannt , und dem Unterzeichneten Berzirks -
amte di - Verhandlung über die Liquidität und Priorität der
Forderungen ausgetragen worden . Nachdem die Akten dem
Amr wieder zugckommen , wird hierzu nun Termin auf

Mittwoch , den 21 . kommenden Monats April ,
bestimmt , und es werden alle Gläubiger des entwichenen Ober -
einnchmcrs Horn von hier andurch öffentlich vorgclade » , an
obengenanntem Lage entweder selbst , oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte dahier vor Amt zu erscheinen , und sowohl die
Größe als Priorität ihrer .Forderungen richtig zu stellen , auch
deshalb die erforderlichen Beweismittel beizubringcn ; alles be
Vermeidung des Ausschlusses von der Masse .

Hornberg , den >g . März 1624 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B a r ck.

Offcnburg . sS ch u l d e n - L iq ui d a ti 0 n -1 In der
Gaiusache des Johann Schilc von Zunsweier haben wir zur
Anmeldung und Ausführung der Forderungen und Vorzugs¬
rechte Tagfahrt auf

Montag , den 26 . April , Morgens 6 Uhr ,
bestimmt ; sämnnliche bekannte als unbekannte Gläubiger wer¬
de» hiermit aufgcfordert , an diesem Tage zu erscheinen , und
ihre Ansprüche an gedachte Gaiumaffe dahiet gellend zu ma -
chen , widrigenfalls dieselben von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen werden .

Offenburg , den 20. März , 624 .
Großherzogliches Obcramt .

Beeck .

Offfenburg . sSchulden - Liquidatio n . ŝ Gegen
den Bürgen Christian Gräfle von Durbach und besser Frau
ist der KonkurSprozeß erkannt . Sämmtliche Gläubiger haben
demnach ihre Forderungen

Mittwoch , den 28. April b . I . , Vormittags 6 Uhr ,
auf dahieslger OberamtSkanzlei , be ! Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Masse , anzumclden und zu begründen .

Offenburg , den 17 . März »824 .
Großherzogliches Oberanit .

B e c ck.

Gerlachsheim . ^ Vorladung . ^ Nachbcnannte zur
Konscription xro 1824 gehörige Individuen werden hiermit
aufgefordert , sich

binnen 6 Wochen
a äato persönlich zur Erfüllung ihrer M -lijpslicht dahier zu
stellen , widrigenfalls gegen d,e Äueblcibenbe » nach kandesge -
sez erkannt werden soll :

, ) Michael Sp ^ ingauf von Grünsfeldhausen ,
2 ) Johann Michael Conrad von Oberwittighausen .
3- Andreas Hehn von Uhlberg.
4) Stephan Adam Scherer von Königshofen .
5) Heinrich Hellmuth von Gerlachsheim .
6) Johann Adam Ziegler von Oberwittighausen .

Gerlachsheim , de » 27 März 1824
Großherzogliches Bezirksamt -

Achern sLdiktaIlad ung . sj Der Bürgcrssohn Ma -
thäus Sch « afvon Oehnsbach hat sich im Jahre 1797 von
Hause entfernt , und soll bei dem K . K . Oestreich . Regiment
Bender als Soldat cingetreien seyn , ohne daß er bisher et¬
was von sich hat hören lassen . Auf Andrlngen seiner Ver¬
wandten wird derselbe, oder seine Leibcscrben , aufgcfordert ,

binnen Frist von 9 Monaten
sich dahier zu melden , andernfalls er für verschollen erklärt ,
und sein in 124 fl . 48 kr . bestehendes Vermöge » seinen näch¬
sten Anverwandten , gegen Kaulionsleistung , ausgefolgt wird .

Achern , den 19 . März 1824 .
Großyerzogliches Bezirksamt .

Kern .
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